
PSYCHOLOGIE
Karl-Franzens-Universität Graz : : Naturwissenschaftliche Fakultät                 

Ziele des Studiums sind die Vermittlung der grundlegenden wissenschaftlichen Kenntnisse 
und Methoden der naturwissenschaftlich orientierten Psychologie in ihrer ganzen Breite. Die 
besonderen inhaltlichen Ausrichtungen und Schwerpunktsetzungen liegen in der empirischen 
Ausrichtung mit einer stärker biologischen und psychophysiologischen Ausrichtung als an 
anderen Studienorten. Das Bachelorstudium Psychologie vermittelt grundlegende praktische 
Fähigkeiten und theoretische Kenntnisse für die psychologische Berufspraxis und qualifiziert 
die Studierenden für ein weiterführendes Masterstudium. 

Bachelorstudium

n
a

t
u

r
w

is
s

e
n

s
c

h
a

f
t

l
ic

h
e

 F
a

k
u

l
t
ä

t
w

w
w

.u
n
i-g

ra
z.

a
t

►► ab dem Wintersemester 2012/13
Vermittlung vertiefter wissenschaftlicher Kenntnisse und Methoden der natur- und sozialwis-
senschaftlich orientierten Psychologie in ihrer ganzen Breite. Neben den Pflichtmodulen – 
Forschungs- und Evaluationsmethoden, Diagnostik, Anwendungsfächer und Praxis – besteht 
die Möglichkeit sich in einem von vier Schwerpunkten ‚Arbeits- und Organisationspsychologie‘, 
‚Klinische Psychologie‘, ‚Kognitive und Affektive Neurowissenschaften‘ oder ‚Lernen, Entwick-
lung, Beratung‘ vertiefte Kenntnisse anzueignen.

Masterstudium



Bachelorstudium
6 Semester; 180 ECTS-Anrechnungspunkte

147 ECTS-Anrechnungspunkte in Pflichtfächern
18 ECTS-Anrechnungspunkte in gebundenen Wahlfächern

15 ECTS-Anrechnungspunkte in freien Wahlfächern
Pflichtpraxis 

Die Inhalte des Studiums umfassen die klassischen Grundlagenfächer (Allgemeine Psychologie, 
Biologische Psychologie, Entwicklungspsychologie, Differentielle Psychologie, Sozialpsycholo-
gie) sowie die berufsfeldorientierten Anwendungsfächer Klinische Psychologie, Neuropsycholo-
gie, Gesundheitspsychologie, Arbeits-, Organisations-, Umweltpsychologie und Pädagogische 
Psychologie. In den Fächern Statistik, Testtheorie und Diagnostik werden grundlegende 
methodische Kompetenzen erworben. Die Planung, Durchführung und Auswertung eigener 
Experimente wird in speziellen Lehrveranstaltungen vermittelt. Weiters hat jede/r Studierende 
ein sechswöchiges Praktikum (240 Stunden) zu absolvieren und eine Bachelorarbeit zu schrei-
ben. Es besteht auch die Möglichkeit im Rahmen verschiedener Austauschprogramme einen 
Auslandsaufenthalt in das Studium einzubauen.

►► Module
Fachspezifisches Basismodul: Psychologie; Fakultätsweites Basismodul: Einführung in die 
Psychologie und wissenschaftliches Arbeiten; Statistik/Methoden; Psychologische Diagnostik 
und diagnostische Verfahren; Grundlagenfächer Teil 1 – Kognitive und Biologische Grundlagen 
des Verhaltens und Erlebens; Grundlagenfächer Teil 2 – Kognitive und biologische Grundlagen 
des Verhaltens und Erlebens; Grundlagenfächer Teil 1 – Grundlagen intra- und interperso-
neller Prozesse; Grundlagenfächer Teil 2 – Grundlagen intra- und interpersoneller Prozesse; 
Anwendungsfächer Basis: Klinische Psychologie, Neuropsychologie, Gesundheitspsychologie; 
Anwendungsfächer Basis: Arbeits-, Organisations-, Umweltpsychologie, Pädagogische Psycholo-
gie; Anwendungsfächer Aufbaumodule: Arbeits-, Organisations-, Umweltpsychologie; Pädago-
gische Psychologie; Psychologische Diagnostik; Anwendungsfächer Aufbaumodule: Klinische 
Psychologie; Neuropsychologie, Gesundheitspsychologie; Anwendungsfächer Aufbaumodule: 
Anwendungsbezogene Theorien/Techniken und Methoden; Forschungsmethodik Aufbaumodul
Praxis; Untersuchungsscheine
Bachelorarbeit; Freie Wahlfächer

Masterstudium

ab dem WS 2012/13

4 Semester; 120 ECTS-Anrechnungspunkte
110 ECTS-Anrechnungspunkte in den Pflichtfächern

10 ECTS-Anrechnungspunkte in den freien Wahlfächern
Pflichtpraxis

►► Module
Forschungs- und Evaluationsmethoden; Diagnostik; Anwendungsfächer; Praxis
Ein Studienschwerpunkt aus: Arbeits- und Organisationspsychologie; Klinische Psychologie; 
Kognitive und Affektive Neurowissenschaften; Lernen, Entwicklung, Beratung
Masterarbeit; Freie Wahlfächer

►► Berufsfelder
Das Bachelorstudium Psychologie befähigt nicht zur eigenverantwortlichen Berufsausübung als 
PsychologIn im Sinne des PsychologInnengesetzes (BGBL. Nr. 360/1990).
Sinngemäß ist nach §1 des PsychologInnengesetzes für den Erwerb der Berufsbezeichnung 
Psychologe/Psychologin das Studium der Psychologie im Umfang von 300 ECTS-Anrechnungs-
punkten erforderlich, d.h. die zusätzliche Absolvierung eines Masterstudiums Psychologie. 

Das Masterstudium qualifiziert für eine leitende und selbstständige Tätigkeit in vielen Berufsfel-
dern wie z.B. Gesundheits- und Sozialwesen, Wirtschaft, Wissenschaft, Bildungswesen. Dabei 
bieten sich unter anderem folgende Tätigkeiten an: Theoriegeleitete Konzeption, Umsetzung und 
Evaluation von Interventionsmaßnahmen und Kampagnen im Sozial- und Gesundheitswesen, in 
Verwaltung, Wirtschaft und Bildungswesen; Arbeitsgestaltung, Arbeitsorganisation, Arbeits-
schutz und Gesundheitsförderung; Personalauswahl- und Personalentwicklung; Forschungs-
tätigkeit in Grundlagen- und Anwendungsfeldern; pädagogisch- psychologische Tätigkeiten im 
Bereich der Schulpsychologie und Erwachsenenbildung; Erstellung psychologischer Gutachten in 
verschiedenen Anwendungsfeldern.

Kontakt
Institut für Psychologie

Universitätsplatz 2
8010 Graz

Telefon: +43 (0)316 380-8530
psy.vorstand@uni-graz.at

psy.sek@uni-graz.at
www.uni-graz.at/psy

Curriculum
Bachelorstudium

https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbMitteilungsblaetter.display?pNr=178724
Masterstudium

https://online.uni-graz.at/kfu_online/wbMitteilungsblaetter.display?pNr=275067

PSYCHOLOGIE
Bachelorstudium

Masterstudium

Akademischer Grad
Bachelor of Science „BSc”
Master of Science „MSc“

Voraussetzung 
Zulassungsbeschränkte Studienrichtung
Mehr Infos unter: www.uni-graz.at/studienzugang


